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Anlagen
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KONZERNBILANZ

Limes Schlosskliniken
   

Köln

zum

31. Dezember 2018
AKTIVA PASSIVA

Geschäftsjahr Vorjahr
Euro Euro Euro

Geschäftsjahr Vorjahr
Euro Euro Euro

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögens-
gegenstände

1. Entgeltlich erworbene
Konzessionen, gewerbliche
Schutzrechte und ähnliche
Rechte und Werte sowie
Lizenzen an solchen
Rechten und Werten 3.456,00 30.559,00

2. Geschäfts- oder Firmenwert 5.625.312,47 5.628.768,47 6.265.828,74

II. Sachanlagen

1. Grundstücke, grundstücks-
gleiche Rechte und Bauten
einschließlich der Bauten
auf fremden Grundstücken 1.014.604,00 1.073.708,00

2. Technische Anlagen und
Maschinen 42.705,00 52.785,00

3. Andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäftsausstattung 274.846,00 1.332.155,00 390.141,00

III. Finanzanlagen

Anteile an verbundenen
Unternehmen 0,00 0,00

A. Eigenkapital

I. Gezeichnetes Kapital 277.637,00 229.670,00

II. Kapitalrücklage 5.929.319,30 1.795.421,30

III. Verlustvortrag 2.025.091,30- 772.090,51-

IV. Jahresfehlbetrag 1.460.824,33- 1.253.000,79-

B. Rückstellungen

Sonstige Rückstellungen 18.400,00 17.250,00

C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten gegenüber
Kreditinstituten 0,00 90,19
- Davon mit einer Restlaufzeit

bis zu einem Jahr
Euro 0,00 (Euro 90,19)

2. Erhaltene Anzahlungen auf
Bestellungen 45.908,00 0,00
- Davon mit einer Restlaufzeit

bis zu einem Jahr
Euro 45.908,00 (Euro 0,00)

Übertrag 6.960.923,47 7.813.021,74 Übertrag 45.908,00 2.739.440,67 17.340,19
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KONZERNBILANZ

Limes Schlosskliniken
   

Köln

zum

31. Dezember 2018
AKTIVA PASSIVA

Geschäftsjahr Vorjahr
Euro Euro Euro

Geschäftsjahr Vorjahr
Euro Euro Euro

Übertrag 6.960.923,47 7.813.021,74 Übertrag 45.908,00 2.739.440,67 17.340,19

B. Umlaufvermögen

I. Vorräte

Fertige Erzeugnisse und Waren 9.798,00 5.921,00

II. Forderungen und sonstige
Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen
und Leistungen 1.048.560,12 749.094,65

2. Sonstige Vermögensgegenstände 134.874,74 1.183.434,86 807.754,76
- Davon mit einer Restlaufzeit

von mehr als einem Jahr
Euro 12.000,00 
(Euro 799.712,26)

III. Kassenbestand, Bundesbank-
guthaben, Guthaben bei
Kreditinstituten und Schecks 1.452.715,81 416.310,87

C. Rechnungsabgrenzungsposten 10.701,03 5.580,61

3. Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen 391.915,29 489.380,08
- Davon mit einer Restlaufzeit

bis zu einem Jahr
Euro 391.915,29 
(Euro 489.380,08)

4. Sonstige Verbindlichkeiten 6.440.309,21 6.878.132,50 9.290.963,36
- Davon gegenüber

Gesellschaftern
Euro 3.606.000,00 (Euro 0,00)

- Davon aus Steuern
Euro 82.018,52 
(Euro 52.036,53)

- Davon im Rahmen der
sozialen Sicherheit
Euro 15.943,58 (Euro 3.506,17)

- Davon mit einer Restlaufzeit
bis zu einem Jahr
Euro 640.309,21 
(Euro 2.290.963,36)

- Davon mit einer Restlaufzeit
von mehr als einem Jahr
Euro 5.800.000,00 
(Euro 7.000.000,00)

9.617.573,17 9.797.683,63 9.617.573,17 9.797.683,63
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KONZERN-GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG vom 01.01.2018 bis 31.12.2018

Limes Schlosskliniken
   
Köln

Geschäftsjahr Vorjahr
Euro Euro Euro

1. Umsatzerlöse 7.426.858,98 6.536.146,01

2. Erhöhung des Bestands an fertigen und
unfertigen Erzeugnissen 0,00 4.280,00

3. Gesamtleistung 7.426.858,98 6.540.426,01

4. Sonstige betriebliche Erträge
a) Erträge aus dem Abgang von Gegen-

ständen des Anlagevermögens und
aus Zuschreibungen zu Gegenständen
des Anlagevermögens 0,00 600,00

b) Erträge aus der Auflösung von
Rückstellungen 489,85 0,00

c) Übrige sonstige betriebliche Erträge 132.349,76 132.839,61 159.168,98
- Davon Erträge aus der Währungs-

umrechnung Euro 407,36 (Euro 0,00)

5. Materialaufwand
a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und

Betriebsstoffe und für bezogene Wa-
ren 490.345,10 357.711,57

b) Aufwendungen für bezogene Leis-
tungen 1.069.546,32 1.559.891,42 1.315.081,71

6. Personalaufwand
a) Löhne und Gehälter 3.178.147,68 2.559.470,21
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen

für Altersversorgung und für Unter-
stützung 555.150,16 3.733.297,84 507.611,72
- Davon für Altersversorgung

Euro 2.700,00 (Euro 738,60)

7. Abschreibungen
Auf immaterielle Vermögensge-
genstände des Anlagevermögens
und Sachanlagen 798.046,82 229.890,93

8. Sonstige betriebliche Aufwendungen
a) Raumkosten 1.093.553,92 1.203.205,29
b) Versicherungen, Beiträge und Abgaben 51.473,12 31.316,36
c) Reparaturen und Instandhaltungen 211.238,13 206.080,41
d) Fahrzeugkosten 31.518,84 46.249,93
e) Werbe- und Reisekosten 550.580,52 433.880,69
f) Verschiedene betriebliche Kosten 456.267,84 523.298,64
g) Übrige sonstige betriebliche Auf-

wendungen 449,16 2.395.081,53 1.800,00
- Davon Aufwendungen aus der

Währungsumrechnung Euro 49,16
(Euro 0,00)

Übertrag 926.619,02- 715.402,47-
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KONZERN-GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG vom 01.01.2018 bis 31.12.2018

Limes Schlosskliniken
   
Köln

Geschäftsjahr Vorjahr
Euro Euro Euro

Übertrag 926.619,02- 715.402,47-

9. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 533.532,72 537.645,57

10. Steuern vom Einkommen und vom
Ertrag 0,00 180,00-

11. Ergebnis nach Steuern 1.460.151,74- 1.252.868,04-

12. Sonstige Steuern 672,59 132,75

13. Jahresfehlbetrag 1.460.824,33 1.253.000,79
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  Konzernanhang



Limes Schlosskliniken
   
Kaiser-Wilhelm-Ring 26

50672 Köln Seite 8



Limes Schlosskliniken
   
Kaiser-Wilhelm-Ring 26

50672 Köln Seite 9



Limes Schlosskliniken
   
Kaiser-Wilhelm-Ring 26

50672 Köln Seite 10



Limes Schlosskliniken
   
Kaiser-Wilhelm-Ring 26

50672 Köln Seite 11



Limes Schlosskliniken
   
Kaiser-Wilhelm-Ring 26

50672 Köln Seite 12



Limes Schlosskliniken
   
Kaiser-Wilhelm-Ring 26

50672 Köln Seite 13



Limes Schlosskliniken
   
Kaiser-Wilhelm-Ring 26

50672 Köln Seite 14

Für den Konzernabschluss der Limes Schlosskliniken Gruppe zum 31.12.2018 in der Fassung der An lage 1

bis 3 haben mir mit Datum vom 24.05.2019 in einem gesonderten Testate xemplar folgen den Be stäti gungs-

vermerk ge mäß § 322 HGB erteilt:

  Wiedergabe des Bestätigungsvermerks

"Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers

An die Limes Schlosskliniken Gruppe

Wir haben den Konzernabschluss der Limes Schlosskliniken AG, Köln, und ihrer Tochtergesellschaf-

ten (der Konzern) - bestehend aus der Konzernbilanz zum 31. Dezember 2018, der Konzern-Gewinn-

und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2018 bis zum 31. Dezember 2018 sowie

dem Konzernanhang, ein schließlich der Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden -

geprüft. 

Nicht Gegenstand dieser Prüfung ist die Kapitalflussrechnung, der Eigenkapitalspiegel so wie der Kon-

zernla gebericht. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse

· entspricht der beigefügte Konzernabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen

handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beach tung der deutschen Grundsätze

ordnungsmäßiger Buchführung ein den tat sächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der

Vermögens- und Finanzla ge des Konzerns zum 31. Dezember 2018 sowie seiner Ertragslage

für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2018 bis zum 31. Dezember 2018

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Ein wendungen gegen

die Ordnungsmäßigkeit des Konzernabschlusses geführt hat.

Grundlage für die Prüfungsurteile

Wir haben unsere Prüfung des Konzernabschlusses in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beach-

tung der vom In stitut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmä-

ßiger Abschluss prüfung durchgeführt. 
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Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwortung

des Abschlussprüfers für die Prüfung des Konzernabschlusses“ un seres Bestätigungsvermerks wei-

tergehend beschrieben. Wir sind von den Konzern unternehmen unabhängig in Übereinstimmung mit

den deutschen handelsrechtli chen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere sonstigen

deutschen Be rufspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auf-

fassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als

Grundlage für unsere Prüfungsurteile zum Konzernabschluss zu die nen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter für den Konzernabschluss 

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Konzernab schlusses, der den

deutschen handelsrechtlichen Vorschriften in allen wesentlichen Belangen entspricht, und dafür, dass

der Konzernabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung

ein den tatsächlichen Ver hältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage

des Kon zerns vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die inter nen Kontrol-

len, die sie in Übereinstimmung mit den deutschen Grundsätzen ord nungsmäßiger Buchführung als

notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung ei nes Konzernabschlusses zu ermöglichen, der frei

von wesentlichen - beabsichtigten oder unbeabsichtigten - falschen Darstellungen ist.

Bei der Aufstellung des Konzernabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwortlich, die

Fähigkeit des Konzerns zur Fortführung der Unternehmenstätig keit zu beurteilen. Des Weiteren ha-

ben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zu sammenhang mit der Fortführung der Unternehmenstä-

tigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie dafür verantwortlich, auf der Grundla-

ge des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu bilan zieren, so-

fern dem nicht tatsächliche oder rechtliche Gegebenheiten entgegen stehen.

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüung des Konzernabschlus ses 

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Kon zernabschluss als

Ganzes frei von wesentlichen - beabsichtigten oder unbeabsich tigten - falschen Darstellungen ist und

sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prüfungsurteile zum Konzernabschluss be-

inhaltet.
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Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in

Übereinstimmung mit§ 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festge-

stellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Ab schlussprüfung durchgeführte Prüfung eine we-

sentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus Verstößen oder Un-

richtigkeiten resul tieren und werden als wesentlich angesehen, wenn vernünftigerweise erwartet wer-

den könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage dieses Konzern abschlusses ge-

troffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten beeinflus sen.

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische Grundhal-

tung. Darüber hinaus

· identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher - beabsichtigter oder unbeabsichtig-

ter - fal scher Darstellungen im Konzernabschluss, planen und führen Prüfungshandlungen als

Reaktion auf diese Risi ken durch sowie er langen Prüfungsnachweise, die ausreichend und

geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass we-

sentli che falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist bei Verstößen höher als bei Un-

richtigkeiten, da Verstöße betrügerisches Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Un-

vollständigkeiten, irreführende Darstellungen bzw. das Außerkraftsetzen interner Kontrollen

beinhalten können;

· gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Konzernabschlus ses relevanten

internen Kontrollsystem und relevanten Vorkehrungen und Maßnahmen, um Prüfungshand-

lungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit

dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit dieser Systeme abzugeben;

· beurteilen wir die An gemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern ange wandten Rech-

nungslegungs metho den und die damit zusam menhängenden Angaben;

· ziehen wir Schlussfol gerungen über die Angemessenheit des von den ge setzlichen Ver tretern

angewandten Rech nungslegungsgrundsatzes der Fort führung der Unternehmenstätig keit so-

wie, auf der Grund lage der er langten Prüfungs nachweise, ob eine wesentliche Unsi cherheit

im Zusammenhang mit Ereignissen oder Ge ge benheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an

der Fähigkeit des Konzerns zur Fortführung der Unterneh menstätigkeit aufwerfen können.

Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicher heit be steht, sind wir ver-

pflichtet, im Be stätigungsvermerk auf die dazu gehö rigen Angaben im Konzernab schluss auf-

merksam zu machen oder, falls die se Angaben unangemessen sind, unser jewei liges Prü-

fungsurteil zu modifi zieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundla ge der bis

zum Datum unseres Bestäti gungsvermerks er langten Prüfungsnachweise. Zu künf tige Ereig-

nisse oder Gegebenheiten können jedoch da zu führen, dass der Konzern seine Unterneh-

menstätigkeit nicht mehr fortführen kann;
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· beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Kon zernabschlusses

einschließlich der Angaben sowie ob der Konzernab schluss die zugrundeliegenden Ge-

schäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt, dass der Kon zernabschluss unter Beachtung der

deutschen Grundsätze ord nungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen

entspre chendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Er tragslage des Konzerns vermittelt;

· holen wir ausreichende, geeignete Prüfungsnachweise für die Rechnungsle gungsinforma-

tionen der Unternehmen oder Geschäftstätigkeiten innerhalb des Konzerns ein, um Prüfungs-

urteile zum Konzernabschluss abzugeben. Wir sind verantwortlich für die Anleitung, Überwa-

chung und Durchführung der Konzernabschlussprüfung. Wir tragen die alleinige Verantwor-

tung für un sere Prüfungsurteile.

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den ge planten Umfang

und die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfest stellungen, einschließlich etwaiger

Mängel im internen Kontrollsystem, die wir wäh rend unserer Prüfung feststellen."

Köln 24.05.2019

B-S-H Collegen GmbH

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
gez.
Dipl.-Kfm.
Ralf Chr. Bühler 
Wirtschaftsprüfer

Bei Veröffentlichung oder Weitergabe des Konzernabschlusses in einer von der bestätigten Fassung ab wei-

chenden Form bedarf es zuvor unserer erneuten Stellungnahme, sofern hierbei unser Bestätigungsvermerk 

zitiert oder auf unsere Prüfung hingewiesen wird; wir weisen insbesondere auf § 328 HGB hin.
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  Konzernlagebericht (nachrichtlich)
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